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Liebe Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes! 

Dragi člani živega rožnega venca! 

Gebet ist nicht laut, aber wirksam. Es bewirkt zuerst eine Öffnung im eigenen Herzen, sodann macht es 

uns empfänglich für die stille und lebendige Nähe Gottes, für das von ihm geschenkte Leben wie für seine 

verborgene Gegenwart im eigenen wie im Leben der Menschen und der  Schöpfung.  

Ihr, die Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes nehmt Euch dafür immer wieder Zeit, zumindest für die 

Länge eines Rosenkranz-Gesätzchens, zu dem Ihr Euch selber verpflichtet habt. Das, in Treue gebetet, 

kann den inneren Bezug zu Gott und zueinander, wie es sich in Jesus Christus erschließt und schenkt, 

lebendig halten. Es ist ein kleines Erinnerungszeichen für das größere Ganze, in das wir 

mithineingenommen sind.  

Monat für Monat (fallweise in etwas größeren Abständen) bekommt jedes Mitglied ein kleines 

Gebetsblatt durch ihre Rosenverantwortliche. Das soll die Erinnerung daran stärken, dass wir nicht allein 

sind auf dem Weg des Glaubens und des Gebetes und dass bereits die kleinen Schritte und Bemühungen 

in Liebe miteinander verbunden Gutes bewirken.  

Dankbar sind wir auch für die jeweils freiwilligen Gaben bzw. Geldspenden, mit denen Projekte 

unterstützt werden, die der Verbreitung der Botschaft der Liebe Gottes sprich der Mission bzw. 

Heilssendung, welche der Kirche aufgegeben ist, dienen. So wurde 2015 die Ausbildung von fünf 

Priester-Seminaristen mit einem Jahresvolumen von € 2.700,- finanziert und € 600,- gingen zum 

Missio/Epiphanieopfer für Priesterausbildung. Einer unserer Seminaristen, Charles Ouma Ondiek MSFS, 

wurde am 23. Juli 2015 in Kenia zum Priester geweiht. Neu dazugekommen ist der Ordensbruder Anu 

Vellappally CMI aus Indien. Bitte betet für unsere vier verbleibenden Seminaristen sowie für die bereits 

fertig gewordenen Priester, dass sie segensreich wirken können. 

In Assam/NO-Indien durften wir mit € 1.000,- den Bau einer neuen Kirche durch die Salesianer des Hl. 

Franz von Sales unterstützen. Ihr Provinzial P. George Panthamackel MSFS besuchte uns im November 

2015, zur Freude auch der Kinder in der Volksschule, welchen er im Religionsunterricht von Indien, von 

der Kirche dort und ihrem ersten Apostel, dem Hl. Thomas, erzählen konnte. 

Es freut uns, dass jedes Jahr auch neue Mitglieder dazu kommen, ältere und jüngere. Wird es möglich 

sein, auch mit einer Kinder- und/oder Jugendrose zu beginnen? Bitte betet mit mir darum, insbesondere 

aber dafür, dass der Geist des Gebets sich wieder neu einpflanzt in die Herzen der Familien, der Eltern, 

Kinder und Jugendlichen.  

Den Mitgliedern, die nicht mehr so zur Kirche kommen können, danke ich für ihr treues Gebet und 

ihre Solidarität. Ich bitte Euch, mir Nachricht zukommen zu lassen, wenn ich als Pfarrer oder einer 

unserer Kommunionhelfer zu Euch kommen soll. In einigen Fällen tragen auch nahe Angehörige die Hl. 

Kommunion nach Hause. Bitte, scheut Euch nicht, anzurufen oder anrufen zu lassen. 
 

Etwas sehr Schönes sind auch die Gebetstreffen bei den Menschen zu Hause, wenn unsere vom 

Lebendigen Rosenkranz gestiftete Marienstatue durch die Pfarre wandert und Herberge findet. 

Gelegentlich bleibt unsere Statue länger in einem Haus bis sie wieder an einen neuen Ort weiterwandert. 

Nehmt auch ihr sie und damit Maria als unsere Mutter und Schwester im Glauben und Jesus als unseren 

Heiland und Erlöser bei Euch auf. Ich lade diejenigen, bei denen sie noch nicht war, ganz besonderes ein, 

die Scheu abzulegen. Es geht nicht darum, großartig etwas zu machen: ein einfaches Gebet, eine einfache 
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Stärkung (Wasser, Tee, eine kleine Knabberei) und ganz einfach ein klein wenig Zeit für Gott und für 

einander. Wer dazu eingeladen wird, ob einfach nur der Pfarrer oder auch ein paar Nachbarn/Freunde, 

bleibt dem jeweiligen Gastgeber überlassen. Ansprechpartnerin dafür ist unsere Verantwortliche des 

Lebendigen Rosenkranzes, Rosi Scheriau (Tel: 0680 2149 363). 

Hinweisen und einladen möchte ich Euch alle, wenn irgendwie möglich auch einmal einen Einkehrtag 

oder Exerzitien zur geistlichen Vertiefung und Stärkung zu besuchen. In der nächsten Zeit gibt es dazu 

gleich zweimal eine günstige Gelegenheit: 

 Exerzitien für Eltern von Priestern, Diakonen, Seminaristen, Ordensleuten, Gebetskreise für 

geistliche Berufe (z.B. Lebendiger Rosenkranz):  

„Berufen zur Barmherzigkeit“ 

Begleiter: Dr. Siegfried Muhrer, Diakon, und Josef Kopeinig 

Termin: Von Dienstag, um 18:00 bis Freitag, um 13:00  1.-4. März 2016 

Ort: Bildungshaus Sodalitas – Tainach;  

Anmeldung: bis 25. Februar 2016 
 

 Einkehrtag mit P. Antonio Sagardoi im Pfarrhof Köttmannsdorf 

„Die geistlichen Werke der Barmherzigkeit“ 

Termin: Samstag, 19. März 2016,  

              14:00-18:00 Impulse mit Pause 

              18:00 Hl. Messe zum Abschluss – Beichtgelegenheit 

Zahvalim se za vašo zvestobo, za molitev in dobre darove, s katerimi moremo pomagati, da evangelij 

Jezusa Kristusa, evangelij veselja in miru se širi tukaj pri nas pa tudi v tem svetu. Vedite, da niste sami na 

poti vere in molitve. 

Julija 2015 smo spet dobili novomašnika, Charles Ouma Ondiek se imenuje. On je dokončal študije,  

Anu Vellappally iz Indije smo pa na novo dobili, da ga podpiramo. Zdaj so vse skupaj štiri seminaristi.  

P. George Panthamackel je nas prosil, da podpiramo njegov red v Assamu v Indiji, da lahko zgradijo 

novo cerkev v mesto, kjer števila kristjanov raste vsak dan. Smo dali € 1.000,- tudi za ta projekt. 

Spet smo dobili nove člane v našo skupnost. Je lepo videti, kakor duh molitve se daje v naprej. Molite, 

prosim, zame pa tudi za naše družine, naše otroke in mladino. Morda je mogoče tudi priti skupaj v 

nekaterih hišah ali stanovanjah za molitveno srečanje, s tem da pride naš Marijin kip v družino. 

Duhovne vaje v Tinjah (roki vidite gor) in duhovni dan v Kotmari vasi vam polagam na srce. Takrat 

bosta ponudbi v glavnem v nemškem jeziku, kaj pa tudi znate. Jeseni meseca novembra pa spet bodo 

duhovne vaje v slovenskem jeziku, tudi zato vas prisrčno vabim. Vem, da v zadnjih letih veliko ljudi iz 

Kotmare vasi je šlo v Tinje. Me bi veselilo, če bo spet tako!  

Tiste, ki ne morejo več priti v cerkev, prosim, da me kličete, da lahko pridem na obisk, prinašam sveto 

obhajilo in – če je željeno – dajem maseljenje bolnikov. Tudi tiste, ki delijo sveto obhajilo v cerkvi z 

menoj, lahko pridejo s sveto obhajilo v hišo. Včasih pa nosijo družinski člani sveto obhajilo za bolne 

in/ali ostarele domov. Le imejte pogum in kličete me! 

So verbleibe ich denn mit der Bitte um Euer Gebet und besten Grüßen und hoffe auf ein baldiges 

Wiedersehen. Haltet Christus in Euren Herzen lebendig! 

Lepe pozdrave in božji blagoslov. Ostanite povezani v Kristusovi ljubezni! 

Euer Pfarrer / Vaš župnik                                        

                                                     Mag. Michael G. Joham 


